
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 20/1596(neu) 
20. Wahlperiode 13.12.2023

Antrag  

der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen, SPD, FDP und SSW 

Umsetzung der Beschlüsse der 32. Ostseeparlamentarierkonferenz 2023 in 
Berlin: Resilienz stärken – Demokratie, Klima und biologische Vielfalt im 
Ostseeraum schützen 

Der Landtag wolle beschließen:  

Der Schleswig-Holsteinische Landtag begrüßt die Beschlüsse der 32. 
Ostseeparlamentarierkonferenz (BSPC) in Berlin (Drucksache 20/1458). 

Die Resolution bekräftigt die Solidarität mit der Ukraine bei der Verteidigung gegen 
den verbrecherischen Angriffskrieg und fordert die vollständige Wiederherstellung 
der territorialen Integrität der Ukraine – was ausdrücklich auch die annektierte 
Halbinsel Krim einschließt. Zudem formuliert die Resolution weitere konkrete 
Forderungen an die regionalen und nationalen Parlamente und Regierungen. 

Der Landtag begrüßt, dass die Resolution die Bedeutung der Kooperation der 
Ostseeregion auf Basis demokratischer Werte betont und sich für eine vertiefte 
Zusammenarbeit im Hinblick auf nachhaltiges wirtschaftliches Wachstum ausspricht.  

Der Landtag begrüßt dabei den Fokus auf den Klimawandel, die Bewahrung von 
Natur und Biodiversität und die Transformation hin, zu einer klimaneutralen 
Wirtschaft. Die Resolution macht unmissverständlich die Bedeutung des 
Meeresschutzes und der Küstenregionen deutlich und spricht sich für eine 
Ausweitung des bestehenden Schutzes und der bestehenden Schutzgebiete aus. 
Eine Forderung, die vor dem Hintergrund der zunehmenden Belastung des 
Ökosystem Ostsee ganz im Sinne des Landes Schleswig-Holstein ist.  

Darüber hinaus stimmt der Landtag zu, dass die vertiefte Kooperation in allen 
genannten Bereichen auf die breite Beteiligung der Zivilbevölkerung und der Jugend 
angewiesen ist. 
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Der Landtag stimmt der einvernehmlich geschlossenen Resolution zu und bittet die 
Landesregierung, diese in ihren Zuständigkeitsbereichen umzusetzen und darüber 
dem Parlament schriftlich im Rahmen des Ostseeberichts die Ergebnisse 
darzulegen.  
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